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Die lätz Binde

D'Manöver sind agange und ich ha

mit eme Gfreite und nüü Ma en
optische Signalposchte uf em Chileturm
z'W. bezöge. Vor der Chiletür han i

Ia Gwehrpyramide mache und en
Wachfposchfe ufgschtellt. D'Gegeschta-
tion ischt uf em Bachtel gsi. Aber mer
händ denand de ganz Tag nüt z'mälde
gha, vom Find hämmer au nüt gseh
und es ischt is efang langwilig worde.
Do, gäg de Abig ane chunt en
Oberschf mit ere wifje Armbinde gäg
die Chile zue und piff, paff chlöpfts,
dänn de Wachtposchfe hät dem Herr
Oberscht e paar Holzzäpfe agschprüzf,
dafj sis Röfjli ufgumpet und en schier
abgworfe hät. «Sie cheibe Ch..., wüs-

Mi redt mitenand!

Aber bitte erst nach dem
Gebrauch von AXA

Marktgasse 40 Probesendungen in die ganze Schweiz
Verlangen Sie bitte Prospekt N

sed Sie nöd wer ich bin?!» rüeft de
Oberscht. «Jawoll, de Find», sait de
Pionier Süberli zunem. «I bi Schiedsrichter,

no dah ers jezt wüssed, e

andersmal gats dann nöd eso ring ab!»,
dänn git er sim Röfjli d'Schpore und
hauts ab. c- H.-M.

Splitter
Das Schicksal erweist sich oftmals

dort entscheidend, wo es so aussah, als

ob der Zufall eine grofje Rolle gespielt
habe.

Der Zufall beleuchtet mitunter blitzartig,

dafj er nicht zufällig einzutreten

pflegf.
Der wahre Glaube ist von der

Wirklichkeit so unabhängig wie die Wahrheit

von dem, was wir zu wissen
meinen.

So mancher neigt dazu, vom Lärm

der Welt die mahnende Stimme des

Gewissens übertönen zu lassen.

LUGANO
ADIER-HOÎE1
ERICAlCHWEIZERHOf
beim Bahnhof. SeeauMicht Be». KAPPENBERGER

Wie die Wechselfälle zur Unwandelbarkeit,

so verhält sich die Wirklichkeit
zur Wahrheit.

Die Realität offenbart zumeist unsere

zu grofje Armut oder unseren zu grofjen

Reichtum an Phantasie

Treffende Kritik erweist sich oft mehr

als Sache des Charakters denn als

Sache des Verstandes. Credo

Lieber Nebil
Die Baukommission in H. hatte zu

einer Sitzung eingeladen. Samstag 8 Uhr

Leuen. Fakultativ.
Punkt 8 Uhr schiefjt der Büchsermeister

Tobias an den Sitzungstisch und

pustet: «'s hät mr gar nüd pafjt hüt, ich

ha faschf nüd chöne ewäg. Und wänn

d'Sitzig nüd fakulfativ wär, ich wär bimeid

nüd choo »
B-
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vis Ist? Vincis

O'/^snövsr sinci sgsngs uncl icn ns
mii sms Oirsits unci nüü /V^s sn oo-
iisciis Signslposclits ui sm Liiilsturm
z'W. Izszogs. Vor cisi- Liiilstür iisn i

Is Owsiirrzvramicis msciis unci sn
V/sciitrzosclits uigsciitsllt. O'Osgssciits-
iion i5ci>i ui sm lZsciitsl gzi. /^lzsr msr
iisnci cisnsnci cis gsnz lag nüi z'mslcis
giis, vom pinci iismmsr su nüi gssii
unci ss isciit iz sisng lsngwilig worcis.
Oo, gsg cis ^izig sns cnunt sn
Olzsrsclit mit srs wiizs ^rmoincis gsg
ciis Liiils zus unci piii, psii ciilöszits,
cisnn cis V/sci>t>zozciiis list cism r-isrr
Olzsrzclit s pssr l-iolzzäots sgzcliszrüzt,
cisi; ziz kökz!i uigumoet unci sn zciiisr
stzgworis iist. «Sis ciisilzs Lii..., wüz-

i-tM mitknanlj!
Aber biits erzt nscii ciem

Oebrsucti vc>r> AX.A

Usrktgssse 40 >?s0beser>llungen in ciis gsn?« Scb«ei?
Verisngen Sie bitte Prospekt X

ssci Sis nöci wsr icii oin?I» rüsit cis

Oizsrsciit. «iswoll, cis «?iricl», zsit cis

Pionier Süizsrli zunsrn. «I lzi Sciiisciz-

riciitsr, no cisl; srs jszt wüsssci, s sn-
cisrsmsl gsts cisnn nöci sso ring so!»,
cisnn git sr sim köhli ci'Sciiszors unci

iisuts slz. <2. 1-I.-r^.

Zplittst-
Osz Scliiclczsl srwsist sicii ottmsls

ciort sntzciisicisnci, wo sz zo suzzsii, alz

olz cisr züuisll sins grohs kolls gszoislt
iislzs.

Osr z^uisll lzslsuciitst mitunter lzlitz-

srtig, clsi; sr niciit zutsllig sinzu-
trstsn szilsgt.

Osr wsiirs Olsulzs izt von clsr Wirlc-
liclilcsit zo unslziiängig wis clis Wsiir-
iisii von clsm, wsz wir zu wizzsn
msinsn.

80 msnciisr risigt clazu, vom I.srm
cisr V/slt ciis msiinsncis Stimme cisz

Oswizzsnz ülzsrtönsn zu Iszzsn.

^ W Q ^ ^ «

Wis clis V/sciiZslisIIs zur Unwsncisl-
izsrlceit, zo veriislt zicii ciis Wirlcliciilcsit

zur Wsliriisii.
Ois ksslitst oitsnosrt zumsizt unzsrs

zu groijs ^rmut ocisr unzsrsn zu gro-
i;sn ksiciitum sn i'iisntszis

Irsiisncis Xritiic srwsizi zicii ott msiir
slz Ssclis ciss Liisralctsr; cisnn sls

Ssclis ciss Vsrzisnciss. Lrscic.

l.isbsr' l^sbil
Ois IZsulcommizzion in I-i. listts zu

sinsr Sitzung singslscisn. Ssmztsg 8 Ulir

l.susn. pslcultstiv.
Punkt 3 Uiir zcliisl;» cisr küclizsr-

msiztsr loizisz sn cisn Sitzungztizcii unci

puztst: «'z list mr gsr nüci >zss;t iiüt, icli

iis iszclit nüci ciiöns swsg. Unci wsnn

ci'Sitzig nüci tslcultstiv wsr, icii wsr lzim-

sicl nücl ciioo!» ^
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